
München, den 12.11.2024 
 

Dringlichkeitsantrag an den Bezirksausschuss 08 Schwanthalerhöhe  
zur Sitzung am 12. November 2024 
 
Apell für Solidarität und Menschlichkeit –  
Gegen die Räumung der Unterführung der Theresienwiese  
 
Der Bezirksausschuss beschließt: 
 

1. Die Kriminalisierung der Obdachlosen an der Unterführung der Theresienwiese wird 
vom Bezirksausschuss zurückgewiesen.  

2. Die Sozialverwaltung wird beauftragt, Maßnahmen zur Unterstützung der Menschen auf 
den Weg zu bringen, gerade jetzt in den Wintermonaten.  

3. Das Baureferat wird gebeten, eine mobile Toilettenanlage zu errichten.  
4. Die Räumung der Unterführung als Maßnahme wird vom Bezirksausschuss abgelehnt.   

 
 
Begründung: 
Der Bezirksausschuss 8 hat mit großer Verwunderung die Presseberichterstattung in der tz / 
Münchner Merkur vom 09.11. wahrgenommen, in der CSU-Stadtrat Manuel Pretzl die Menschen, 
die in der Unterführung Theresienwiese nächtigen, als kriminell dargestellt werden. Der BA 8 
hat die Erfahrung gemacht, dass es sich bei diesen Personen größtenteils um Menschen aus 
osteuropäischen Ländern der EU handelt und keinerlei Bedrohung für die Nachbarschaft 
darstellen und appelliert an die CSU-Fraktion im Stadtrat mehr Menschlichkeit walten zu lassen 
und von allgemeinen Pauschalisierungen Abstand zu halten, gerade dann, wenn man nicht im 
Stadtviertel wohnt. Gleichzeitig beauftragen wir die Verwaltung unterstützende Maßnahmen auf 
den Weg zu bringen, wie sie der BA 8 schon seit Jahren anregt und fordert wie z.B. aufsuchende 
Sozialarbeit und zur Verbesserung der Hygienesituation mobile Toiletten.  
Zudem hat sich die Bürgerversammlung auf der Schwanthalerhöhe im April 2024  mit einer 
deutlichen Mehrheit gegen die Räumung der Unterführung ausgesprochen und für eine 
Verbesserung der Situation im Sinne dieses Antrags. 
 
 
Für die Fraktionsgemeinschaft  
Die Linke/ÖDP 
 
Stefan Jagel 
Frank Rehberg 
Severin Beilner 
 
 
 
 
  

Für die Fraktion   
Bündnis 90/ Die Grünen 
 
Sibylle Stöhr 
Michael Schelle 
Michael Czisch 
Manuela Diebolder 
Anja Kaiser 
Florian Kraus 
Sarah Seeslen-Kozumplik 
 
 


